
Mo 13. Mai 19.30
Detmold
Landesarchiv NRW
Willi-Hofmann-Str. 2

Veranstalter: NHV 
in Kooperation mit 
dem Stadtarchiv 
Detmold, der Ev. Er-
wachsenenbildung 
und dem Arbeits-
kreis Hexenverfol-
gung

Sa 25. Mai

Fahrgemeinschaften 
ab Landesarchiv NRW 
Willi-Hofmann-Str. 2 
Detmold um 14.00 
Uhr.

Beginn vor Ort um 
14.30, Parkplätze 
am Gemeindehaus 
„In der Ecke 14“ 
(noch vor der 
Brücke).

Der Missbrauch des Hexenthemas 
in der NS-Ideologie

Im Geschichtsbild der führenden 
Nationalsozialisten kamen auch die 
Hexenverfolgungen vor. Sie dienten 
als Argument im weltanschaulichen 
Kampf gegen die katholische Kirche 
und für den Germanenkult Heinrich 
Himmlers. Dafür gab der „Reichs-
führer SS und Chef der deutschen 
Polizei“ 1935 ein „wissenschaftliches“ 
Großvorhaben in Auftrag. Historiker 
seines „Sicherheitsdienstes“ (SD) 
durchkämmten bis 1944 systematisch 
die Hexenprozessakten in deutschen 
Archiven, fertigten daraus Auszüge 
an und erstellten eine umfangreiche 
Kartothek, die als Basis für Untersu-
chungen und Darstellungen dienen 
sollte. Der Kriegsverlauf verhinderte 
den Abschluss des Unternehmens, 
das gewonnene Material hat sich 
aber bis heute erhalten und ist für 
die Forschung zugänglich. Auch die 
Akten aus Lippe wurden von den 
SS-Männern erfasst.

Vortrag Dr. Rainer Decker 
(Paderborn)

Dorfrundgang Lieme

Das Dorf Lieme zählt zu den ältesten 
Ortschaften Lippes. Der Rundgang 
wird zu den Zeugnissen der Geschich-
te führen. Dazu gehört auch eine 
Besichtigung der evangelisch-refor-
mierten Kirche und des Ilseparks auf 
dem Gelände des früheren Steinhofs, 
dessen bekanntester Bewohner der 
Asienreisende Engelbert Kaempfer 
war.

Rundgang mit Margit Lenniger und 
Roland Linde

Sa 13. April 14.00
Treffpunkt:
Schwalenberg 
Parkplatz

Fr 19. April 17.00
Residenzschloss 
Detmold

Do 25. April 19.00
Residenzschloss 
Detmold

Mo 06. Mai 19.00
Detmold
Landesarchiv NRW
Willi-Hofmann-Str. 2

Exkursion mit Matthias Füller

Gemeinsamer Rundgang durch den
Schwalenberger Wald und zum Burg-
berg Schwalenberg, die Strecke  sind 
etwa 4 – 6 km, festes Schuhwerk wird 
empfohlen.

Sonderführung durch das Fürst-
liche Residenzschloss Detmold 
mit Blick hinter die Kulissen

Mit Lisa-Marie Bergann

Eintritt frei. Die Anzahl der Teil-
nehmenden ist begrenzt. Anmel-
dung unter: 05231 976-803 oder 
bergann@schloss-detmold.de

Das außergewöhnliche Leben 
Bernhards II. zur Lippe. Zum 
800. Todestag des Edelherrn.

Vortrag von Frank Huismann und 
Roland Linde

Auf der Suche nach des Rätsels 
Lösung – Ein Provenienzfor-
schungsprojekt in der Lippischen 
Landesbibliothek

Ein Fund von 28 Handzeichnungen 
gab der Lippischen Landesbibliothek 
Rätsel auf: Woher und wie sind diese 
Kunstwerke Ende des 2. Weltkriegs in 
die Landesbibliothek gelangt? Von 
der Suche nach der Nadel im Heuhau-
fen und spannenden Entdeckungen 
berichtet die Provenienzforscherin 
Isabelle Christiani M.A. (Münster) in 
ihrem Vortrag.

Vortrag von Isabelle Christiani M.A. 
(Münster)

Jahreshauptversammlung

Vereinsfest des Vereins 
Falkenburg e. V. im Innenhof 
des Detmolder Schlosses

Bei der Festveranstaltung zum 
20. Gründungstag des Vereins dreht 
sich alles um die Falkenburg und 
ihre Erbauer. Es gibt Aktionen für 
Erwachsene und Kinder.

Ich und Du: Der Begriff der 
Begegnung im Umgang mit 
Studenten und Freunden

Der Begriff der Begegnung, wie 
er uns heute von ‚Begegnungs-
stätten‘ her geläufig ist, stammt 
aus der Existentialpädagogik der 
1920er Jahre. Vor dem Hintergrund 
der Ich-Du-Begegnung, die der 
Religionsphilosoph Martin Buber 
1923 in die öffentliche Diskussion 
gebracht hat, bezeichnet der Begriff 
das mit der religiösen Erweckung 
vergleichbare Aha-Erlebnis, wenn 
uns plötzlich ‚ein Licht aufgeht‘, weil 
zwischen zwei Menschen ein Funke 
überspringt und sie unerwartet Ein-
blick in einen komplexen Zusam-
menhang gewinnen. Die Herkunft 
dieser an den sokratischen Dialog 
anknüpfenden Initialzündung mag 
für einen Zuhörerkreis in Detmold 
besonders interessant sein; denn 
der 1902 in Lage geborene Friedrich 
Copei, der später in Haustenbeck 
als Lehrer gewirkt hat, bevor es 
1939 der Senne weichen musste, 
hat den Begriff in seiner 1929 bei 

Sa 08. Juni 14.00
Gemeindehaus 
der Ev.-ref. Kirchen-
gemeinde Blomberg 

Sa 22. Juni 14.00
Residenzschloss 
Detmold

Mo 01. Juli 19.30
Detmold
Landesarchiv NRW
Willi-Hofmann-Str. 2

Eduard Spranger geschriebenen
Dissertation (Der fruchtbare Mo-
ment im Bildungsprozeß, Leipzig 
1930) für die Pädagogik bis heute 
‚fruchtbar‘ gemacht. Daran zu 
erinnern ist besonders aktuell ange-
sichts der fortschreitenden Virtuali-
sierung des Unterrichts.

Vortrag von Hinrich C. Seeba (Uni-
versity of California at Berkeley)

Die Ergebnisse der Grabung 
2024 auf der oberen Gartenter-
rasse vor dem „Krummen Haus“ 
und das neue Eingangs- und 
Ausstellungsgebäude im LWL-
Freilichtmuseum Detmold

Aufgrund des Neubaus eines Ein-
gangs- und Ausstellungsgebäudes 
für das LWL-Freilichtmuseum 
Detmold wurde 2024 noch ein-
mal vor dem Krummen Haus eine 
Grabung durchgeführt. Die Ergeb-
nisse versprechen die Wiedergabe 
eines aktualisierten Gesamtbildes 
der ehemaligen, vor der früheren 
„Orangerie“ angelegten Gartenan-
lagen.

Vortrag von Gefion Apel und 
Vortrag mit Ortsbesichtigung 
(geplant) von Dr. Elke Treude

Die Grafschaft Waldeck, oder 
wie im Mittelalter ein Land ent-
stand. Eine Rundreise in Bildern

Bildervortrag 
von Frank Huismann

Sa 20. Juli 14.00
LWL-Freilichtmuse-
um Detmold

Treffpunkt: Muse-
umskasse/ im An-
schluss Terrassen-
Saal Krummes Haus

Mo 29. Juli 19.30
Detmold
Landesarchiv NRW
Willi-Hofmann-Str. 2

Im Bann der Blitze – Natur im 
Gewitter

Seit seiner Kindheit liebt der bekannte 
Naturfilmer Robin Jähne das Wetter. 
Vor allem wenn es stürmt, blitzt, 
donnert und hagelt - dann ist er drau-
ßen. Was passiert in der Natur, wenn 
ein Gewitter aufzieht? Das hat der 
Detmolder über viele Jahre hinweg 
beobachtet und Aufnahmen gesam-
melt. Einige dieser Filmsequenzen 
stellt Jähne an diesem Abend vor 
und berichtet kurzweilig von seinen 
nicht immer ungefährlichen, aber im 
wahrsten Sinn des Wortes spannen-
den Einsätzen.

Bildervortrag von Robin Jähne

Die Vermessung 
von Ostwestfalen-Lippe

Dr. Hans-Joachim Keil blickt auf seine 
Forschungsarbeiten zurück, die er von 
1972 bis heute durchgeführt hat, und 
erläutert den jahrzehntelangen Struk-
turwandel. Von 1978 bis 2007 hat er 
als Dezernent für „Bevölkerungs- und 
Wirtschaftsstruktur, Raumbeobach-
tung“ ca. 500 empirische Expertisen 
zum demografischen, ökonomischen 
und sozialen Strukturwandel in 
Ostwestfalen-Lippe und Nordrhein-
Westfalen erarbeitet. Danach hat er 
sich als Heimatforscher mit lippischen 
Themen beschäftigt. Er hat sein kom-
plettes digitalisiertes Publikationsar-
chiv der Lippischen Landesbibliothek 
zum kostenlosen Abruf zur Verfügung 
gestellt. Der Autor erläutert die Re-
cherchemöglichkeiten auf der Grund-
lage seiner ebenfalls erstellten spezifi-
schen Publikationsdatenbank.

Vortrag von Dr. Hans-Joachim Keil

Mo 26. Aug 19.30
Detmold
Landesarchiv NRW
Willi-Hofmann-Str. 2

Mo 23. Sept 19.30
Detmold
Landesarchiv NRW
Willi-Hofmann-Str. 2



Naturwissenschaftlicher 
und Historischer Verein 
für das Land Lippe e.V. 

Gesamtverein

Vorsitzende Gefion Apel M. A.
Geschäftsstelle Landesarchiv NRW Abt. OWL,
Willi-Hofmann-Str. 2, 32756 Detmold
Geschäftsstellenleitung: Martin Guhl
 0 52 31/30 33 233 oder 0 52 31/7660 
 nhv-lippe@gmx.net   www.nhv-lippe.de
Sparkasse Paderborn-Detmold
IBAN: DE64 4765 0130 0005 0130 16

Vereinsgruppe Bad Salzuflen

Sabine Mirbach
Wasserfuhr 12, 32108 Bad Salzuflen
 0173 540 62 95
 mirbach@evenso.info

Vereinsgruppe Detmold

Katja Wiebe
Bentruper Straße 19
32791 Lage
 Mobil: 0 176 831 448 14
 wiebe.katja@gmx.de

Vereinsgruppe Lage

Claus-Hinrich Graß
Dürerstraße 13, 32791 Lage-Waddenhausen
 0 52 32/6 20 27
 chgrass@t-online.de

Vereinsgruppe Lemgo

Marcel Oeben 
 m.oeben@lemgo.de
Fabian Schröder 
 f.schroeder@lemgo.de

Genealogischer Arbeitskreis

Wolfgang Bechtel
Neue Wiese 1, 32760 Detmold
 0 52 31/8 94 49
 Bechtel.Wolfgang@t-online.de
www.nhv-ahnenforschung.de

Programm 
Frühjahr/Sommer
2024

Naturwissenschaftlicher 
und Historischer Verein 
für das Land Lippe e.V.

Gäste sind zu allen
Veranstaltungen
herzlich willkommen!

Alle Vereinsmitglieder
sind zu den Veranstaltungen
aller Vereinsgruppen
eingeladen!

   2
4Exkursion zu den Anfängen des 

Hauses Lippe. Tagesfahrt nach 
Clarholz, Marienfeld und Rheda.

Die Exkursion beschäftigt sich mit den 
ersten drei Generationen des Hauses 
Lippe. Es geht an Orte, die für die 
Entwicklung der Familie in dieser Zeit 
besonders bedeutsam waren. Dabei 
werden auch neueste Forschungen 
berücksichtigt.

Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter Cornelia Müller-Hisje, 
0151-61225769 oder
info@cmh-marketing.de

Der Kaiser-Wilhelm-Platz und 
seine Siegessäule

Am 14. August 1874 wurde auf dem 
zentralen Platz in Detmolds neuer 
Mitte der Grundstein für ein besonde-
res Denkmal gelegt: Die Siegessäule, 
die an die drei Einigungskriege des 
Deutschen Reichs erinnert. Dabei war 
der Krieg von 1870/71 für das Verhält-
nis von Deutschland und Frankreich 
besonders einschneidend.

Nach genau einem Jahr wurde die 
Siegessäule eingeweiht. Kein Zufall, 
denn der Namensgeber des Platzes, 
Kaiser Wilhelm II, wurde zur Einwei-
hung des Hermannsdenkmals erwar-
tet. Während auf der Grotenburg das 
nach langer Bauzeit fertiggestellte 
Nationaldenkmal ins ganze Reich 
ausstrahlte, wollte auch die Bürger-
schaft Detmolds ihre Verbundenheit 
zum jungen Deutschen Kaiserreich 
demonstrierten.

Die Stadtarchivarin Dr. Bärbel Sun-
derbrink berichtet, wie der Kaiser-
Wilhelm-Platz und seine Denkmäler 
als Erinnerungsort stilisiert und alte 
Feindbilder wachgehalten wurden.

Sa 28. Sept 9.00
Abfahrt am Landes-
theater Detmold

Veranstalter: NHV 
in Kooperation mit 
dem Verein Falken-
burg e.V.

Preis: 50,-€

Mo 07. Okt 19:30
Detmold
Landesarchiv NRW
Willi-Hofmann-Str. 2

Vereinsgruppe Lemgo
So 5. Mai, 11.30 Uhr, Jüd. Friedhof
Führung (Marcel Oeben) über den jüdischen Friedhof an der 
Rintelner Straße, Treffpunkt ist um 11.30 Uhr am Friedhof-
seingang (Hinter dem Friedhof).
Am 5. Mai 1874 (2024 vor 250 Jahren) fand die erste Bestat-
tung auf diesem Friedhof statt. Es gibt Informationen zu den 
jüdischen Friedhöfen in Lemgo, zur jüdischen Friedhofskultur 
und zu den dort bestatteten Personen. 
NHV in Kooperation mit dem Stadtarchiv Lemgo

Fr 17. Mai, 18 Uhr, Rathaus Lemgo
Am Vortag des traditionellen Hansefrühstückes auf dem 
Lemgoer Marktplatz wird u. a. der bekannte Historiker und 
Hanseforscher Prof. Dr. Hiram Kümper einen Vortrag zur 
Hanse halten. 

Sa 18. Mai 
Archivführung „Schwedische Spuren im Stadtarchiv – 
Einblicke in Hansezeit und 30jährigen Krieg“
Das Stadtarchiv lädt anlässlich des Besuches der stellv. 
Vorsitzenden des Int. Hansebundes Inger Harlevi aus 
Visby zu einer kleinen Archivführung unter dem Motto 
„Schwedische Spuren im Stadtarchiv – Einblicke in 
Hansezeit und 30jähriger Krieg“ ein. Bei Interesse an der 
Führung bitte vorab im Stadtarchiv Lemgo melden! 
NHV in Kooperation mit dem Stadtarchiv Lemgo

Mi 29. Mai, 18.00 Uhr, Stadtarchiv
Vortrag (Frau Petra Wissbrock) „Der andere Blick – die 
Lemgoer Nachkriegszeit aus Sicht des britischen Kreis 
Resident Officer“ im Lesesaal des Stadtarchivs
Unser Grundgesetz wird in diesem Jahr 75 Jahre alt! Ein Grund 
sich mit den demokratischen Anfängen in der Vorphase der 
Bundesrepublik zu beschäftigen. Frau Wissbrock wird aus 
ihrem aktuellen Forschungsvorhaben über die Bemühungen 
der britischen Besatzungsmacht zur Demokratieerziehung im 
Kreis Lemgo nach 1945 berichten. NHV in Kooperation mit dem 
Stadtarchiv Lemgo

Vereinsgruppe Bad Salzuflen
Bitte für die aktuellen Termine nachlesen unter:
www. nhv-lippe.de. 

Genealogischer Arbeitskreis
Mi 3. April : Dr. Heinrich Stiewe, Blomberg
„Altenteiler, Knechte und Mägde, Einlieger – Wohnen 
und Sozialstruktur in Haus und Hof“.
Ein Haus zeigt immer viel von den Menschen, die es erbaut 
und die darin gelebt haben, seien sie arm oder reich gewesen.

Mi 8. Mai : Herbert Begemann, Maintal
„Der Jenaer Hochschullehrer Otto Stamfort, Helmut 
Kohls kommunistischer Mathematiklehrer aus dem 
Fürstentum Lippe.“  
Mehr als eine Seite seiner Memoiren widmete Ex-Kanzler 
Helmut Kohl seinem Ludwigshafener Mathematiklehrer 
Dr. Otto Stamfort, einem in Lippe geborenen Juden, dessen 
Lebenslauf 1901 als Dorfjunge in Stemmen beginnt und 
mit dem Status eines Ehrensenators der Friedrich-Schiller-
Universität Jena 1981 endet. Es ist ein ungewöhnliches 
und zugleich ungerades Leben im Deutschland des 
20. Jahrhunderts.

Mi 5. Juni : Dr. Annette Hennigs, Detmold
„Personenbezogene Forschung im Archiv“.
Ob wir nach unseren Vorfahren suchen, im Rahmen einer 
historischen Arbeit Näheres zu einer Person wissen möchten 
oder konkret biografisch forschen – es ist oft verblüffend, 
was sich manchmal an Details herausfinden lässt. Der 
Vortrag soll weiterführende quellenkundliche Kenntnisse 
vermitteln.

Mi 3. Juli : Wolfgang Bechtel, Detmold
„Die Meinberger Quelle – vom Anfang bis zu den 
Wundern“
Ein Versuch, anhand von Belegen die ersten 100 Jahre des 
Meinberger Gesund- oder Stahlbrunnen zu belegen. Nach 
vielen Rückschlägen begann erst unter Dr. Johann Erhardt 
Trampel der Aufstieg zu einem anerkannten Heilbad. Zur 
Werbung Veröffentlichte dieser auch einige Wundersame 
Heilungen. 

Mi 7. August : Sommerpause
–– Kein Treffen ––

Vereinsgruppe Lage
Die nächsten Veranstaltungen finden im 
Herbst/Winterhalbjahr statt.


